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Die November Aktion
Abwarten oder losſchlagen

ABOC Unter dem Eindruck der Enthüllungen
ans den dem deutſchen Spartakuskurier an der ſchweize
riſchen Grenze abgenommenen geheimen Send
ſchreiben ſcheint die kommuniſtiſche Zentrale zu
ſchwanken ob die von ihr beabſichtigte große Novem
ber Aktion Ausſicht auf Erfolg vieten könne Dieſe
Aktion war bekanntlich für die Tage zwiſchen dem 7
und 10 November anberaumt Die kommuniſtiſche Zen
trale in Berlin erläßt zwar einen Aufruf an die Prole
tarier der ganzen Welt in dem zur Erhebung auf
gefordert wird einen Auszug aus dem Aufruf bringen
wir an anderer Stelle aber übereinſtimmende Be
richte die uns zugehen beſagen daß die Zentralleitung
der Kommuniſten in Berlin fürchret die Aktion jetzt
begonnen könnte ſich als nicht nachhaltig genug er
weiſen um eine neue Revolution zu gebären Es wer
den allenthalben Stimmen laut die dazu raten er ſt
zu warten wie ſich die Unabhängige So
zial demokratie Deutſchlands auf ihremParteitag zur dritten Juternationaleſtellen wird dann erſt ſoll eine Aktion mit den
Waffen auf breiter Baſis erfolgen Auch das Mann
heimer Organ des Spartakusbundes die Rote Fahne
verrät dieſe ſchwankende Haltung Sie teilt zunächſt
mit daß in Stuttgart und zahlreichen anderen Orten
in den letzten Tagen eine Reiye ſpartakiſtiſcher Führer
verhaftet worden ſeien und ironiſiert die Regierung
die da glaube durch ſolche Verhaftungen die revolutivo
näre Maſſenbewegung aufhalten zu können die Regie
rung werde ſich täuſchen Schon einmal hat eine Re
gierung verſucht wenige Tage vor Ausbruch der Revo
lution durch Verhaftungen ſich vor dem Sturz zu retten
Es half ihr nichts Die Veryaſtungen vom 6 November
1918 löſten die Aktion vom 9 November aus Wir
wollen nicht prophezeien daß auch jetzt die Aktion der
Arbeitermaſſen dem reaktionären Streich der Regierung
auf dem Fuße folgen wird Die augenblickliche
Situation ſcheint noch nicht ſo ausgereift
zu ſein Aber trotzdem ſei es heute oder morgen
vder in Monaten die Arbeiterklaſſe wird wieder auf
der Straße ſtehen mit dem Rufe Nieder mit der
Regierung nieder mit der Bourgeviſie
nieder mit den Sozialverrätern Und dieſe
die heute triumphieren werden von den Wellen ver

ſchlungen werden auf denen ſie und ihre Henkersknechte
heute noch treiben

Während alſo die Kommuniſten wiſſen daß die
Reichsregierung über ihre Pläne durchaus unterrichtet
iſt und dieſe Tatſache als Paſſivpoſten in ihrer Rech
nung buchen bilden zweifellos die Vorgänge in
Rußland für die Kommuniſten der übrigen Länder
einen ſeonn Antrieb zur Aktion Jn Rußland
hat ſich die Offenſive Judenitſchs zweifellos als ein
Fehlſchlag wenigſtens zunächſt erwieſen und zwar
deshalb weil er über eine zu geringe Anzahl von
Truppen verfügte Das hat der Sowjetregierung wieder
Mut gemacht und auch auf die außerruſſiſchen Kommu
niſten ſtark eingewirkt ſo daß es ſehr wohl möglich iſt
daß aus Demonſtrationen wie ſie der 7 November
bringen ſoll die revolutionären Führer ſchließlich die
allgemeine bewaffnete Erhebung entwickeln laſſen zu
können glauben Die Regierung wird deshalb gut
tun auf ihrer Hut zu ſein und wir erinnern en
re an ſein Verſprechen das er jüngſtin der Nationglverſammlung gab daß je kleiner diebewaffnete Macht iſt die der dtegiernng da und dort zur

Verfügung ſteht eine um ſo ſtärkere und ener
giſchere Haltung ihr anbefohlen werden würde
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Die Mobilmachungsorder
des Spartakusbundes

Ein Aufruf zur Maſſendemonſtration im
November

An die Proletarier der ganzen Welt wendet ſich
die Kommuniſtiſche P rtei Deutſchlands Spar
takusbund in einem Aufruf der ſoeben in den kom
muniſtiſchen Blättern in Fettdruck veröffentlicht wird
Er erinnert daran daß am 7 November zwei Jahre
verfloſſen ſein werden daß die ruſſiſche Revolution
das Joch kapitaliſtiſcher Knechtſchaft gebrochen habe
Wie eine herrliche Jnſel aus der Wüſte des Waſſers

aufſteigt ſo erhob ſich aus dem Meere des Blutes und
der Vernichtung das einſame proletariſcher Rußland
und ruft mit Rieſenſtimme den immer weiter Unter
drückten den immer weiter ſich Zerfleiſchenden zu
Proletarier aller Länder vereinigt Euch Der Aufruf

führt dann aus wie dieſer Ruf zunächſt in Deutſchland
ungehört verhallt ſei wie erſt allmählich der deutſche
Proletarier begriffen habe um was es ſich handle wie
er ſich dann eryoben und die früheren Machthaber ver
e habe Aber der Kapitalismus habe die Auswirkung
ieſer Revolution verhindert und infolge des

Verrats der Mehrheitsſogialiſten ſei die erſte Revolu
tion verpufft heute herrſche der Kapitalismus faſt eben
ſo unbeſchränkt wie je in Deutſchland und das
tionäre Deutſchland tue ſogar alles um d

halle Montag den 5 Kovember

Hort der Weltrevolution das proletariſche
zerſtören Dann fährt der Aufruf fort

Zu Millionen gehen heute e Proletarier in allen Län
dern urdeitsos durch vie Sterßeun Sie ſeien nich Ar
und ſa,reien Rach Vrot Sie können in Warheit ger nie
be je re tug bis fur ihre Sräber in Nu An zu arbeiten
aber die Bourseorſte vers etet es ihnen ſie ſollen nidz ar
beiten bevor micht das pr letar ſche Rußland zuſannten ge
brochen iſt Alle Linser die Gernoe Und die Gee4nde van
gepern Veu a ind wie 9ränteeich Enal ans e J li n
merira u Japan haben ſich gefanden in dem Weet be
Hero der t e a ulioön zu erjtiten

Arvbe ter Prozerteriert Die Internntionale der Welt
reaktion hat ſich gefunden Sie iſt im Aunſnarſch gegen ven
Herd ver Wel re isn geg n Sowjetru gar

Nun endlich muß jech vre Jurernationale
zur Weltressturion finden Täsich ver inkt Shr

Rußland zu

vreihert ben Weg den rußland gegangen iſt Lent es nech
zu ba Eure Bourgesiſie eſſen Vorpo ten ver weltrepolu
tion nied rin ch

Jur ſollt von zweiten Jahrestar der ruſſiſchen Revolution
würdig begehen Eure ruſſiſchen wenoſſen vie nun ſchon zwei
Jahre dem Brucke der ganzen Welt widerſtehen in der Hoff
neng s Euch ſie burcken auf Euch Entänſcht ſie nicht

Auf erhebt EuchAm 7 Nopember dem Jahrestage der ruſſiſchen Revolu
tion erh bet Cuch Laßt e Arbeit ruhzn Jn gewals
tigen Demonſtrationen tat Euch zuſammen Helſo Suren ru ſiſchen Brüdern

Fordert von Eurer Bourgeoiſie 1 die ſefortige Auf
hebung der Blockade über Ruhland duldet es nicht du die
Revolution und ein gros Vo k um Eurer Kapitaliſten Pro
fie willen erdroſſelt werde 2 den Abßruch der Beziehungen
mit den weißen Garden und konterrevolutionären Regierun
gen 1cßt nicht zu daß Sure Ausſuser Pilorer und Ble
Rüſtungen uns Geld liefern um ſo mit Eurem Schweiß und
Blut Eure ruſſiſchen Brüder zu ermorden 3 ſofortige Auf
nahme der Beziehungen zu Rußland

Das Prolrtariat der Welt in ſolcher Feier der ruſſiſchen
Revo ution vereinigt wird ſo den erſten Schritt zu ſeiner
eigenen Vef ung tun Dieſe eine Feier wird der
erſte Schritt zur Weltrevolution ſein

e

Der erſte Schritt zur Weltrevokntion dieſe De
monſtrationen für die herrliche einſame Jnſel Sowjet
rußland werden ein Ictzter Verſuch ſein Deutſchland
in ein neues revolutionäres Chaos zu ſtürzen Und
dieſer Verſuch wird vergeblich ſein wenn die Regierung
auf der Hut iſt und Syik enſchern jagen läßt ſondern
energiſch und unnachſichtig einſchreftet wo irgend Spar
takus Miene machen ſollte den Terror der Straße wieder
zu wecken

Zu den Revolutionsfeiern in München
WTB München 2 Nov h DieKorreſpondenz Hoffmann meldet amtlich Vom Reichs

h 4 wird im Ein verſtändnis mitdem Miniſterrate zur Bekanntmachung vom 31 Oktober
betreffend die Revolntionsfeiern erlänternd verfügt
1 Der Abſchluß der Feiern am 9 November oder an
anderen Tagen hat bis zum Eintritt der geſetzlich be
ſtimmten Polizeiſtunde zu erfolgen 2 An dem ſchon
beſtehenden Verbot von Verſammlungen unter freiem
Himmel und Demonſtrationen Umzügen uſw wird
nichts geändert 3 Die Verſammlungsgenehmigungen
re von den bekanntgegebenen amtlichen Stellen einzu
olen

Der KAusnahmezuſtand verhängt
WTB Berlin 1 Nov Nachdem der Relchewräſident es

für erforderlich befunden hatte über die Kreiſe Schleuſin
gen Landkreis Ohrdruf Stadt Zella Mehlis gemäß
Artikel 48 der Reichsverfaſſung den Aus nahmezuſtand zu
verhängen hat er die Ausführung dem Rerichswehrminiſter über
tragen Unverzüglich nachdem vom Reichswehrminiſter die Mel
dung erfolate daß das S forderliche veranlaßt worden ſei hat
dre Reichspräſident der Nationalverſammlunag die nach
der Verfaſſung erforderliche Mitteilung gemacht

Kultusminiſter Häniſch in Düſſeldorf
WTVB Düſſeldorf 1 Nov Bei der heutigen Jahr

hundertfeier der Düſſeldorfer Akademie überbrachte nach
einer Begrüßungsrede des Akademiedirektors Prof
gris Roeber und einem geſchich lichen Bericht des

unſthiſtorikers der Akademie Klapheck Lultusminiſter Haeniſch die Glückwünſche und Grüße der
preußiſchen l Der Miniſter führte aus
daß ſie alle gehofft hätten dieſes Jubiläum in beſſerer
ſ feiern zu können der nationale Zuſammenbruch
ei weit erſchütternder als der reren vor mehr

als 100 Jahren und ſei beiſpiellos in der Geſchichte aller
Gerade die Männer die mitten in dieſem Elend

tänden und die berufen ſeien wieder den Aufſtieg zu
finden möchten manchmal daran verzweifeln ob noch
ein Weg nach oben führe Aber gerade in ſolchen Zeiten
diene als Leitſtern das Wort welches Peter Corunelius
vor 100 n geſprochen habe daß der Genius die
Nation duürchdringen müſſe denn nicht große Armeen
ſeien der Schutz eines Volkes ſondern der Glaube
an ſich ſelbfk undandie Zukunft Wir müſſen
uns wieder zveuckfinden zu dem Beſten des deutſchen
Volkes zur deutſchen Jnnerlich 32 zur deutſchen S
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und vielleicht wird die jetzi t des Niedergangedazu dienen uns wieder zu a ten
daß Kunlt undDex Bednex Zetonte

weiter im E eno erkennt de es nur e nen Weg gist zur

m

Markt 24 uns Große Ulrichſtr 52
c
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pflege im großen nur in einem großen und geeinigten
Staure möglich ſei und deswegen werde die Zuruunft der
Düſſeldorfer Kunſt nur ſichergeſtellt ſein wenn die
Ryeinlande unvervrüchlich mit vem preußiſchen Staate
verbunden blieben Der Miniſter verſicherte daß die
preußiſche Staatsregierung alles tun werde um der
Akademie bald zu einem neuen Heim zu veryelfen Zu
Ehrenmitgliedern der Düſſeldorfer Arademie
preußiſche Staatsregierung ernannt den früheren
Kultusminiſter Schmidt den früheren Regierungs

un

V 45

präſidenten Dr Krue und den Gey Kommerzienrat
Kird o rf

Jm weiteren Verl ife der Feier überbrachten noch
zahlreiche Körperſchafter Grüße und Glückwünſche Der
Dekan der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Bonn
überbrachte in ſeiner Begrüßung dem Akademiedirekto

r Fritz Roeber die Mitteilung daß die Fakultät ihn
um Ehrendoktor ernannt habe Die Feier wurde be

9
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S Die yecitecr Lſchloſſen durch eine Zuſammenkunft im Künſtlerverein
Malkaſten

Von öer Grenze des beſetzten Eebfetes
WTVB Koblenz 2 Nov Drahtnachricht Jn einer

Sitzung des parlamentariſchen Beirats beim Reichskom
miſſar wurde hervorgehoben daß durch ſchnelle Repara
tur von Lokomotiven der Kohlennot die ſchlimmſte Seite
genommen ſein würde Jm Eiſenbahnbezirk Köln allein
belaufe ſich der Prozentſatz der reparaturbedürftigen
Maſchinen auf 40 Prozent Die dentſche Zollinie längs
der ganzen Grenze des beſetzten Gebietes ſei am 1 No
vember fertiggeſtellt und man erhoffe in den nächſten
Tagen das Einverſtändnis der interalliierten Kommiſ
ſion zur Eröffnung des Grenzdienſtes Von den franzö
ſiſchen Zollpoſten wurden bisher für deutſche Rechnung
vom 1 Februar bis 1 Auguſt 1919 37 Millionen Zoll
beträge eingenommen Hinſichtlich der Requiſitionen
tat die Reichsregierung alles um die Kommunalbehör
den inſtand zu ſetzen den Anſprüchen auf Auszahlung
gerecht zu werden Es wurde beſchloſſen die interalli
ierte Kommiſſion zu bitten die beſchlagnahmten Schul
gebände ihrer Beſtimmung zurückzugeben und auf die
gleiche ſchwierige Lage der Krankenhäuſer hinzuweiſen

Schweres Eiſenbahnunglück
WTB Kopenhagen 1 Nov Drahtnachricht

Am Abend fuhr der Schnellzug aus Korſär auf den nach
Kopenhagen fahrenden Zug ans Callundsborg 5 bis
6 Wagen und die eine Lokomotive ſtürzten die Böſchung
hinab und wurden zertrümmert Die Zahl der Toten
und Verwundeten iſt noch nicht feſtgeſtellt Sie wird
auf mindeſtens 60 geſchätzt

8

Die Urſachen des Unglücks
WTB Kopenhagen 2 Nov Drahtnachriecht

Ueber die Urſachen des Eiſenbahnunglücks bei Vigerslev
wird noch folgendes mitgeteilt Aus dem Zuge von Cal
lundsborg welcher gegen 9 Uhr abends in Kopenhagen
eintreffen ſollte fiel bei Vigerslev ein Kind aus einem
Waggon der Zug wurde zum Stehen gebracht und fuhr
langſam zur Unfallſtelle zurück Als man das Kind auf
gehoben hatte und der Zug ſich wieder langſam in Be
wegung ſetzte brauſte der Zug von Korſär herbei und
fuhr in die letzten Wagen des Callundsborger Zuges
hinein 5 Wagen des letzteren Zuges wurden zertrüm
mert Die Lokomotive der Tender ein Packwagen un
ein Poſtwagen des Korſär Zuges ſtürzten den hohen
Bahndamm hinnnter Die ganze Nacht hindurh wurde
an der Rettung der Verunglückten gearbeitet Bis zum
Vormittag ſind 25 Tote und 30 Verwundete geborgen
worden Unter den Verunglückten befinden ſich auch
zwei Deutſche namens Otto Matz und Pauls Der Ver
kehr auf der Strecke iſt wiederhergeſtellt

Die deutſche Einfuhr nach Frankreich
WTVB Verſailles 2 Nov Drahtnachricht Eine halbamt

liche Note hebt hervor daß die Einfuhr aus Deutſchland von einer
beſonderen Ermäch igung durch das Miniſterium für den volks
wirt chafllichen Wiederaufbau abhängig ſei Vom beſ tzten rhei
miſchen Gebiet bedürfen nur Holz Kalk Zement Eiſen Stahl
Backſtei re und Ziegelſteine einer Einfuhrermächtigune Außer
dem ſeien Briefe und Telegramme geſtattet und die Wiederauf
nahme der geſchäftlichen Verbindungen mit dem Feinde ſtrafizai

Schiffsverluſte der britiſchen Kriegsmarine
WTB Amſterdam 1 Nov Jn der Sitzung des eng

liſchen Unterhauſes vom 29 Oktober teil e der Erſte Lord der
Admiralität mit daß ſeit dem Waffenſtillſtand im öſtlichen Teile
der Oſtſee 10 engliſche Schiffe nämlich zwei leichte Kreuder zwei
Torvedobootszerſtörer ein U VPoot drei Küſtenmotorboote und
zwei Minenſucher zerſtört oder beſchädigt worden ſind

Schwere Expfoſton auf einem japaniſchen
Panzerkreuzer

WTB Amſterdam 1 Nov Drahtnachricht Laut
Telegragf wird aus Tokio gemeldet daß am Mittwoch auf einem

japaniſchen rſchiff ſich eine ſchwere Exploſion ereignet habeh n n Bieler e er
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Der amerfkänſſche Bergarbreterſtreit

WTB Louisville 2 Nop DrahlnachrichtEin Vatgillon erhielt den Befehl ſich in den Vergwerkebezirk von
Weſtvirginien und Jndignapolis zu begeben Eine abends er
laſſene Verordnung der Streikleitung gebietet den Vergarbeiter
gewerkſchaften mitternachts in den Ausſtand zu treten

FAnklagen gegen ſtreikenöe amerfkaniſche
Bergarbeiterführer

WTB Amſterdam 1 Nov Drahtnachricht Nieuwsvan den Dag veröffentlichen eine Depeſche aus IJndianapolig
wonach gegen 44 Führer der Bergarbeiter Anklag
gen eingebracht wurden

a nnnntnttne
Literariſches

Wie die Abſtimmung über die weitere Zugehörigkeit zu
Deutſchland in den gefährdeten Grenzgebieten ausfallen wird
h l die weiteſten Kreiſe in ganz Deutſchland Dieſer
wichtigen Frage widmet daher mit Recht die Leipziger Jl
luſtrierte Zeitung Verlag J J Weber Leipzig undBerlin in der neueſten Nummer 3983 einen beſonderen Nette

an erſter Stelle unter dem Titel Rund durch unſere Abſtim
mungsgebiete in dem der Verfaſſer auf Grund eigener Beobachtungen in Oberſchleſien Nordſchleswig Oſt und Weſtpreußen
recht tröſtliche Ausſichten eröffnet Als weiterer größerer Bei
trag der gleichen Rurimer verdient beſondere Beachtung der reich
bebilderte Artikel Techniſche Revolutionen aus der Feder von
Hans Dominit der in leicht verſtändlicher Sprache ausführt wie
gewaltig die Fabrikarbeit zugunſten der Geſundheit der Arbeiter
gegen früher verbeſſert worden iſt ein Beweis der gerade in der
negenwärtigen Zeit von beſonderer Wichtigkeit iſt Daß dazu
noch zahlreiche andere feſſelnde Beiträge und Jlluſtrationen aus
der Tagesgeſchichte von Sport Theater u a m in der neueſten
Nummer der rühmlich bekannten Wochenſchrift gebracht werden
bedarf kaum der Erwähnung doch ſeien die Leſer beſonders hin
gewieſen auf die Bilder aus Deutſchlands maleriſchen Städten
von Alken an der Moſel in prächtigem Vierfarbendruck und aus

Hannöverſch Münden ſowie auf die figurenreiche Doppelſeite gus
Jagdſchloß Moritzburg bei Dresden Der Roman Der Türken
ſchmied hält in der erſten Fortſetzung auch durchaus was der
Anfang verſprach

hochſchulnachrichten

Hamburg Als Privatdozent für Geophyſik insbe
ſondere Seismologie habilitiert ſich am 1 November an der
Hamburger Univerſität Dr phil Ernſt Tam s wiſſenſch
Hilfsarbeiter am Phyſikaliſchen Staatslaboratorium mit
einer Antrittsvorleſung über die Frage der Entſtehen von
Erdbeben

Vermiſchtes
Die Färbung des Herbſtlaubes Ueber die Urfache der herbſt

lichen Blattfärbung herrſchten bei den Botanikern lange Zeit
verſchiedene Anſichten Hielten die einen an der älteren Auf
faſſung feſt daß der rote Farbſtoff als eine Schutzeinrichtung
gegen die zu ſtarke Beſtrahlung durch die Sonne an den hellklaren

Sportnachri
Die Kennen des Sonntags

Horſt Emſcher
1 Tag

10 000 Mk
Tot Sieg

1 Lycaon Rennen 1000 Meter 1 Menica
2 Gewerke 3 Jarin

1
31 Platz 16 15 61 10

2 liefen
2 Forſthaus Jagdrennen 8000 Mk 3500 Meter 1 Duck

ling 2 i hwanz 3 Drachenfels Tot Sieg 16 Platz 11
12 10 5 liefen

3 Handels Preis 12000 Mk 1600 Meter 1 Lodſinde
2 Ochrida 3 Pleßwitz Tot Sieg 93 Platz 20 12 10 6 liefen

4 Preis des Weſtens 26 000 Mk 1400 Meter 1 Delila
2 Alamnia B Schnellfeuer Tot Sieg 12 Platz 11 19 10
5 liefen

5 Kanal Jagdrennen 8000 Mk 3000 Meter 1 Holda
G 3 Lausbub Tot Sieg 115 Platz 19 13 64 10

8 liefen
6 Winter Ausgleich 45 000 Mk 2000 Meter 1 Paleſtro

2 Turban 3 Hunne Tot Sieg 23 Platz 13 11 12 10 12
liefen Turban war als erſter eingekommen wurde aber dis
ualifiziert da er Paleſtro behindert hatte Dieſe Entſcheidung
hatte eine kleine Skandalfzene zur Folge

7 Preis von Horſt 10000 Btk 1400 Meter
2 Kewno II 3 Roſengarten

1 Wolfram

2 Tag
1 Diana Jagdrennen 8000 Mk 3500 Meter 1 Kongo

2 Kommando 3 Patrone Tot Sieg 25 Platz 11 18 10 10
7 liefen

2 Traum Ausgleich 10 000 Mt 1600 Meter 1 Tranciz
que 2 Eichfeld 3 Hottenſtein Tot Sieg 14 Platz 12 48
43 10 12 liefen

20 000 Mk 4000 Meter 1 Luſtige

r Tot Sieg 57 Platz 25 41 10v eren
Martini Jadrennen 15 600 Mk 3600 Meter 1 Lucre

tea 2 Erichſen 3 Bummler Tot Sieg 50 Platz 19 1651 10 liefen
5 Jugend Jagbrennen 10 000 Mk 3000 Meter 1 Ophelia

Tot Sieg 13 Platz 12 21 14 102 Sieglinde 3 Altbraa
10 liefen

6 See Jagdrennen 10 000 Mk 4500 Melerx 1 Eiche II
2 Savon 3 Panſole Tot Sieg 14 Platz 10 12 10 5 liefen
77 Feierabend 10 000 Mk 1400 Meter 1 Atlas 2 Tilu

diva 3 Galata Tot Sieg 276 Platz 45 29 17 10 12 liefen
7

Dresden
1 Preis von Stolpen Ehrenpreis und 10 000 Mk Herren

reiten 2000 Meter 1 Sterna 2 Vulkan 3 Jodler Tot
Sieg 26 Platz 14 15 10 5 liefen

2 Jungmannen Preis 10 000 Mk 1200 Meter 1 Erda
2 Volde 3 Czardasfürſtin Tot Sieg 20 Platz 11 14 17 10

Z Huberus Jagdrennen
Sieben 2 Sippe 3 Onix

nefen

3 Winter Preis Mk 4000 Meter 1 Tantalus
2 Hunding 3 Halili Tot Sieg 74 Platz 32 19 19 6 liefen

4 Sach en Preis 25 000 Mt 2000 Meter 1 Sula 2 Hal
lunke 3 Königin v Saba Tot Sieg 34 Platz 13 21 13 10
7 liefen

5 Preis der Baſtei Ehrenpreis und 8000 Mk Herren
reiten 3500 Meter 1 Garodic 2 Carlchen 3 Tati TataTot Sieg 22 Platz 12 14 10 5 liefen

6 Abſchieds Rennen 8000 Mk 1600 Meter 1 Staffel
ckaſer 3 Chaledon Tot Sieg 40 Platz 11 15 11 10

Reißaus und Polka blieben am Start ſtehen Die Wetten
wurden zurückgezahlt

Die Rennen in Breslau waren abgeſagt worden

Havos warmen

Herbſttagen aufzufaſſen ſei ſo ging ſpäter die Meinung der meiſten
Votaniler dahin daß der kote Farbſtoff ein Mittel ſei die letzten

Strahlen des ſcheidenden Jahres aufzuſammeln und
nach Möslichleit auszunutzen Die roten Strahlen des Tages
lichts ſind nämlich die eigentlichen Wärmeſpender wie die blau
grünen die chemiſchen Triebkräfte im Pflanzenleben liefern
Der Botaniker Kny hat vor Jahren einmal einen hübſchen Ver
ſuch gemacht er füllte von zwei Glasgefäßen mit gleichem
Waſſerinhalt das eine mit grünen das andere mit der gleichen
Anzahl roter Blätter derſelden Pflanze und ſetzte beide Flaſchen
dem Sonnenlicht aus Nach kurzer Zeit zeigte das Thermometer
in der letzten eine beträchtlich größere Menge aufgenommener
Wärme an Spätere genaue Verſuche haben die Richtigkeit der
Beobachtung vollauf beſtätigt Die Möglichkeit der Ausnutzung
der abnehmenden Sommerwärme iſt für die Pflanzen unſerer
Heimat von ganz beſonderem Vorteil und nirgendwo ſieht man
die bunte Herbſtfärbung ſo ſchön wie im Gebirge Zweierlei
muß noch vor Eintritt des ſchärſeren Winterfroſtes beſorgt werden
Zunächſt gilt es mit Hilfe der durch die rote und gelbe Farb
ſchicht hindurchgehenden chemiſch wirkenden Lichtſtrahlen und mit
Unterſtützung der durch die erſten ge ſammelten Wärme alle noch
in den Blättern vorhandene Stärke in Zucker zu zerlegen und
dieſen den bleibenden Teilen vornehmlich den unterirdiſchen
Knollen und Wurzeln zuzuführen Die rote Färbung iſt alſo
wohl eine Folge der Anweſenheit des Zuckers und tatſächlich
kann man nach Overſtons Beiſpiel bei einer Reihe von Pflanzen
künſtliche Rotfärbung der Blätter hervorbringen wenn man die
Pflanzen eine Zeitlang in verdünnier Zuckerlöſung hält Dann
aber befördert die ſtärkere Erwärmung durch die rote Farbſchicht
auch die Verdunſtung und es iſt für die Pflanze durchaus nötig
vor dem Winter alles überflüſſige Waſſer aus den dem Froſt aus
geſetzten Teilen zu entfernen Geſchähe das nicht ſo müßten dieſe
ohne Zweifel erfrieren Bricht man aber im ſchärfſten Froſt
den Zweig eines Baumes ſo zeigt er ſich biegſam und geſchmeidig
trotzdem um ihn herum alles in eiſige Feſſeln geſchlagen iſt
Das iſt dem Umſtande zu danken daß vor dem Laubabfall im
Herbſt infolge der durch die rote Farbe geſteigerten Verdunſtung
alles überflüſſige Waſſer abgegeben wurde kos

Richard Strauß über ſeine neue Oper Filippo Sacccho
der Wiener Berichterſtatter des Corriere veröffentlicht
in dem Mailänder Blatt eine drei Spalten lange Beſprechung
der Uraufführung von Strauß Frau ohne Schatten Der
italieniſche Berichterſtatter befand ſich unter jenen Freunden
es Komponiſten die dieſen nach der Vorſtellung zu dem

neuen großen Erſolg beglückwünſchten Auf Saccchis
ſchmeichelhafte Worte über das Werk antwortete Strauß
Ja ich glaube daß mein neueſtes Werk unter meinen

Bühnenſtücken dasjenige iſt das meine Eigenart und meine
perſönlichen Kunſtziele am beſten zum Ausdruck bringt Jch
glaube daß ich was mein Erdenwerk angeht hier meinen
Parſifal und meinen Fauſt geſchrieben habe Und die

Sache iſt weniger ſchlecht abgelaufen als ich befürchtete
fügte er mit einem Aufſchlag ſeiner blauen Augen in denen
ſich noch das ganze grenzenloſe Erſtaunen über den uner
warteten Ausgang widerzuſpiegeln ſchien hinzu denn die
Partitur iſt ſchrecklich ſchwer

Eine Mond und eine Sonnenfinſternis im November
Am 7 /8 November ereignet ſich eine Mondfinſternis Es
wird jedoch nur ein kleiner Teil der Mondſcheibe etwa ein
Fünſtel vom Durchmeſſer in den Erdſchatten r Dr Karl
Beginn abends 11 Uhr 58 Min MEZ Ende 1 Uhr

Fußball in Halle
Sportverein 98 verliert gegen Wacker 0 3 Favorit gewinnt das
Einweihungsſpiel gegen Komet mit 5 0 V f L gegen Naum

burg 05 3 1

Der geſtrige Sonntag war für die Krejsſpiele wieder einmal
ein verlorener Sonntag Jnfolge des am Nachmittag herrſchen
den ſtarken Schneegeſtöbers fielen zwei der angeſetzten Spiele
aus Nur die Begegnung zwiſchen Wacker und dem Sport
verein von 98 kam zum Austrag ließ aber auch allerhand
zu wünſchen übrig Der Platz befand ſich ja in einer ganz an
nehmbaren Verfaffung aber der zu ſcharfe Wind ließ ein einwand
freies Spiel nicht zu Auch konnten ſich die Spieler auf dem
allmähilch immer alatter werdenden Boden nicht halten ſo daß
ein genaues Zuſpiel nicht möglich war Den Sieg Wackers muß
man unbedingt als Verdienſt bezeichnen Die Mannſchaft war
zweifelsohne beſſer als der Sporkverein der allerdings einen
recht ſchlechten Tag zu haben ſchien Er war durch das unfrei
willige Fehlen des einen Rehn ſtark gehandikapt ſpielte aber
auch im übrigen oft recht zerfahren namentlich in der zweiten
Spielhälfte als Wacker ſo ſtark aufkam Auch im Sturm wollte
es nicht ſo recht klappen Der Ball wurde meiſt zu lange behal
ten und dann zu ungenau abgegeben Die Wackermannſchaft
konnte anfangs auch nicht ſo recht in Schwung kommen wurde
aber nach der Paufe bedeutend beſſer Auch ſagte ihr der Boden
mehr zu und das brachte ihr den Sieg Der Sportverein hatte
Wahl und hatte den ziemlich ſcharfen Wind zum Bundesgenoſſen
Eine Ueberlegenheit ſeinerſeits war daher nicht zu verkennen
Aber der Sturm ſpielte viel zu unentſchloſſen um Erfolge zu er
ringen Auch verſtärkte Wacker ſeine Verteidigung ſo daß es ſein
Heiligtum bis zum Wechſel reinhalten konnte Nachdem mit 0
die Seiten gewechſelt waren unterlag es keinem Zweifel mehr
daß Wacker gewinnen würde Der Sportverein wurde in ſeine
Spielhälfte zurückgedrängt und bekam harte Arbeit zu verrichten
Bereits in der 7 Minute konnte auch Wacker ſeinen erſten Erfolg
erzielen Ein von Belger hoch aufs Tor gegebener Strafſtoß
wehrte Kopp ſchlecht ab und Bräutigam erzielte Nr 1 Das war
für Wacker ein Anſporn zu weiteren Anagriffen wogegen der
Sportverein ziemlich zerfah en wurde Wacker niſtete ſich vor
dem Tore der 98er ein ließ aber mehrere ſichere Sachen aus Erſt
in der 38 Minute konnte Wacker zum zweiten Male ſloren nach
dem Kopp abermals nicht ſchnell genug abgewehrt hatte Damit
war das Spiel entſchieden Der Sportverein warf die Flinte ins
Korn und überließ den Wackereanern das Freld ſo daß dieſe wenige
Minuten ſpäter zum dritten Male einſenden konnten och eintge
verzweifelte Angriffe des Sportvereinsſturmes und dann erlöſte
der Schlußpfiff die Spieler und auch die Zuſchauer

Das Spiel Sportfreunde gegen Boruſſig wurde wegen des
Schneegeſtöbers nicht ausgetragen

Einen erwarteten Ausgang nahm das zweite Spiel V f L
gegen Naumburg 05 Die Gäſte konnten wirklich zufrieden
ſein keine höhere Niederlage einſtecken zu müſſen Dem Spielper
lauf entſprach ein weit höherer Sieg der Einheimiſchen Sie
hatten meiſt mehr vor Spiel Kurz vor Schluß es waren noch
25 Minuten zu ſpielen mußte der Unparteiiſche das Spiel ab
brechen da Naumburg nur noch 7 Mann auf dem felde hatte Die
übrigen waren nach und nach vom Platze gegangen Die Naum
burger erzielten wenige Minuten nach Beginn ein Ueberraſchungs
jor verſchafften aber kurze Zeit ſpäter dem V f L durch ein
Selbſttor den Ausgleich Dann wurde Halle übertegen konnte
aber infolge vielbeiniger Verteidigung nur noch bis zur Pauſe
ein Tor herausholen Nach dem Wechſeln dasſelbe Bild Nach
dem der V f Z durch ein drittes Tor den Sieg ſiche geſtellt hatte
wurde das Spiel abgepfiffon da Raumburg nur nach ſieben Mann
auf dem Felde hatte

Von den anderen Spielen iſt Hauptſächlich noch das Spiel
Komet gegen Favorit zu nennen Wenn es nicht gerade ein

Platzeinweibungsſpiel geweſen wäre ſo hätte man ſicherlich auch

31 Min Bereich der Sichtbarkeit Aſien ohne die Oft
küſten Europa Afrika Amerika Grönland Am 22 Nov
wird die Sonne vom Monde ringförmig verfinſtert Be
ginn 1 Uhr 14 Min mitt MEZ in Mittelamerika Ende
abends 7 Uhr 14 Min im nordweſtlichen Afrika Sicht
barkeitsbereich Süden von Nord und Norden von Süd
amerika Südgrönland Atlantiſcher Ozean Weſteuropa
Nordweſtafrika Ringförmig erſcheint die Finſternis von
2 Uhr 28 Min bis 6 Uhr 00 Min auf einer Linie von
Texas und Mexiko zur mittleren Sahara Jn Deutſchland
kann nur in Orten weſtlich einer ungefähr von Darmſtadt
nach Dortmund verlaufenden Linie etwas von der Verfinſte
rung geſehen werden jedoch erſt kurz vor Sonnenuntergang
für unſere Gegenden bededt der Mond nur einen Teil der
Sonnenſcheibe
re ä

Handel Gewerbe und Verkehr
Elblagerhaus Aktiengeſellſchaft in Magdeburg Nach dem

Bericht des Vorſtandes hat ſich in dem am 30 Juni abgelaufenen
Geſchäftsiahr 1618/190 neben befriedigendem Laserbetrieb der
Um chlagsverkehr endli etwas beſſer geſtaltet Infolge Zu
ſammenſchluſſes der Schiffahrtsunternehmungen konnte die Ge
ſellſchaft für ihren Hamburger Betrieb ausreichende Frachten er
ziclen wodurch die bisherigen Verluſte verm eden ſind Die
Geſamteinnahmen belaufen ſich zuzüglich 234 2680 Mk Gewinn
vortrag aus 1917,/18 auf 554 394 441 903 Mk Hiervon ſind
in Abzug zu bringen für Löhne Gehälter Geſchäfts und Be
triebsunkeſten Pacht Steuern Verſicherungsprämien ſowie Bei
träge zu den ſoziulen Verſicherungen mit 457 796 342 238 Mk
Nach Vornahme der nie gewöhnlich bemeſſenen Abſchreibungen im
Bettage von 24 255 25 476 Mk ſowie des Kursverluſtes auf
Effelten 17 604 Mk ergibt ſich ein Reingewinn von 54 560
73 299 Mk der wie folgt verteilt werden ſoll Reſervefonds

2716 5531 Met vertreglicher Gewinnanteil 2517 3354 Mk
6 Proz Dividende wie i auf 297 000 Mk Vorzuge
altien V B u C 17820 19 680 Mk Tilgung von 20 i V
31 Stück Vorzugsaktien B zum ſtatutmäßigen Kurſe von 150 Proz

30 000 46 500 Mt Vortrag auf neue Rechnung 1506 234
Mark Nach der Bilanz betragen Vorräte 11 174 9182 Mk
Kaſſa 19 932 4439 Mk Effekten 78 833 47 437 Mk Bankaut
haben 31 827 91698 Mk Debitoren und Vorausbezahlungen
266 458 169 247 Mt und andererſeits Kreditoren 103 436
22 165 Mk Ueber die Geſtaltung des neuen Jahres laſſen ſich
unter den gegenwärtigen unbeſtimmten Verhältniſſen irgend
welche Voraus agen nicht machen

Kopitalerzöhung der Binswerke Der Aufſichtsrat der Bing
werke vorm Gebr Bing Akt Geſ in Nürnberg beſchloß vorbe
haltlich der behördlichen Genehmigung 10 Mill 4pros zu 102
Proz rückzahlbare Teilſchuldverſchreibungen und 5,025 Mill Mk
neue Aktien auszugeben Die Erhöhung der Mittel war er
forderlich im Hinblick auf die VPerteuerung der Rohmaterialien
und die Steigerung der Löhne Erſt Ende 1918 iſt das Kapital
gleſchfalls um 5,025 Mill Markt auf 15 07 000 Mark erhöht
worden

Verantwortlich für den politiſchen Leil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provenzialnachtrichten Gericht Handel Eugen
Brinkwann für Sport und Briefkaſten Heinrich
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw

Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler
Druck und Verlag von Otto Hendel

ten der Saale Feitung
anf das Spielen verzichtet Nachdem der Vorſitzende Komets eine
Begrüßungsanſprache gehalten hatte übergab er den Platz ſeiner
Beſtimmung Jn dem nun folgenden Spiele gewann Favorit
verdient mit 0 Die Sieger ſpielten zuerſt mit dem ſtarken
Winde und erzielten nach überlegenem Spiele 4 Tore Nach der
Pauſe war das Spiel offener Komet ſpielte zeitweiſe unvoll
ſtändig und konnte daher den Vorteil des Windes nicht recht
ausnutzen hatte allerdings auch in der vorzüglichen Favorit
verteidigung ein ſchwer zu nehmendes Hindernis Kurz vor
Schluß brachte ein Durchbruch den Favoriten ein fünftes Tor
Komet II 1910 II 0 abgebrochen Kom Schüler V f B
Let Schüler 3 0 Kom Jgd Teutonia Jgd 2 3 Komet III
gegen V f B Let III 0 1 abgebrochen

Um den D F B Pokal
Weſtdeutſchland droht mit dem Streik

Für die Zwiſchenrunde um den D F Pokal iſt bekanntliq
für den nächſten Sonntag in Hamburg das Spiel Weſt gegen
Norddeutſchland angeſezt Die Anſetzung dieſes Spieles wieder
in dem Hoheilsgebiet des N F V hat bei den unbeteiligten Ver
bänden Verwunderung in Weſtdeut chland einen Enteüſtungs
ſturm hervorgerufen Der Weſtdeutſche Spielausſchuß hat ſich
daher an den Spielausſchuß des D F B gewandt und die Vor
legung des Spieles nach dem Weſten beantragt Er begründe
ſein Verlangen damit daß nun Weſtdeutſchland ſchon das dritte
Mal hintereinander nach den Ve bandsgebieten der Gegner ge
ſchickt würde Außerdem habe ja Rorddeutſchland bereits ein
Spiel in feinem Gebiete gehabt und ſei es daher recht und billig
wenn jetzt die Leute von der Waterkant auch einmal nach Weſt
deutſchland kämen Auf dieſe Eingabe gab der Spielausſchuß der
oberſten deutſchen Fußballbehörde eine Antwort die ihm recht
wenig Ehe macht Er ſchreibt unter anderem wenn Süddeutſch
land in Halle gewonnen hätte hätte Weſtdeutſchland nach Süd
deutſchland fahren müſſen es hätte alſo auch kein Spiel in ſein
Verbandegebiet bekommen

Ein Kommentar zu dieſer Antwort erſcheint uns vollkommen
überflüſſig Aus der Antwort kann man nur erkennen daß auch
der Spielausſchuß des V F B verbraucht zu ſein ſcheint und
neu erſeßt werden muß

Weſtdeutſchland hat ſich natürlich mit dieſer geradezu lächer
lichen Antwort nicht zufrieden gegeben ſondern Veſchwerde beim
deutſchen Bundesausſchuß eingelegt Falls dieſe keinen Erfolg
zeitigen ſollte ſo haben die weſtdeutſchen Behörden die Abſicht
am 9 November einfach in Hamburg nicht anzutreten es ſoll alſo
geſtreikt werden

Jnternationaler Fußballkongreß in Amſteröam
Bonkott Deutſchlands

Die internationale Fußball Federation tritt am 8 Novembe
in Amſterdam zuſammen und wird alle fußballſporttreibenden
Länder natürlich außer den Zentralmächten verſammelt ſehen

Die wichtigſte Frage iſt die über die künftige Stellung zu
den Zentralmächten Die Engländer werden einen Antrag ein
hringen daß die Fußballvereine der Mittelmächte nicht nur von
der Entente ſondern auch von den Neutralen gemieden werden
ſollen Falls ſich ein Neutraler hierauf nicht einlaſſen ſollte ſo
ſoll dieſem ebenfalls der BVonkott treffen
Alſo auch im Sport Krieg nach dem Kriege Man fürchtet

Denialtz daß ſich die Mittelmächte durch Förderung des Spor
tes zu ſchnell wieder erholen würden und da greift man eben bei
unſeren ritterlichen Feinden zu dieſem Mittel

Wie verlautet beabſichtigen verſchiedene Reutrale dem
Wunſche der Engländer inſofern entgegenzukommen als ſie auf

jelle L ttſpiele gegen die Mittelmächte in nächſter
r wollen im übrigen aber den einzelnen Vereinen

n der Austragung internationaler Spiele vollkommen freie Hand
laſſen wollen
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